
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Donnerstag, der 04.04.13

Seid vorsichtig
von Bruder Thomas Gebhardt

Matthäus 7:15
Hütet euch aber vor den falschen Propheten, die in Schafskleidern zu euch kommen, inwendig aber sind sie
reißende Wölfe. 

Wir können annehmen, dass der Herr Jesus nichts umsonst sagt. Er sah also die reelle Gefahr, dass die
Gemeinde "reisenden Wölfen" nicht nur begegnet, sondern diese sich in die Gemeinde einschleichen. Wenn
das zur Zeit des Herrn so war, so bin ich mir sicher, dass dies auch heute noch eine Gefahr ist. Man muss
also aufpassen, dass man nicht verführt wird. 
 
Die große Gefahr besteht darin, dass diese Leute nicht so schnell und so leicht zu erkennen sind. Sie
kommen gut ausgerüstet und vorbereitet. Obwohl sie in ihrem inneren böse sind und alles vernichten wollen,
haben sie sich viel Mühe und Arbeit gemacht, um das, was von ihnen sichtbar ist, sehr freundlich, gut und
angepasst erscheinen zu lassen. Sie haben sich eine äußere Hülle zugelegt, das "Schafskleid", und nun
kann man nicht mehr die wahre Persönlichkeit sehen. 

Warum schreibe ich Euch dies heute? Meine lieben Leser, ich möchte nicht, dass Ihr in die Hände solcher
Leute kommt oder gar selbst solch einem Irtum verfallt. Gleichzeitig möchte ich Euch aber auch zeigen, dass
wir in einer Welt leben, wo es zwei ganz verschiedene Sorten von Menschen gibt. Ich persönlich möchte,
dass Ihr zu der Sorte von Menschen gehört, die sich nicht verstellen müssen, sondern diese Natur des
"Schafes" haben. Denn sich zu verstellen tut weh, macht unglücklich, freudlos und schlussendlich krank.
Möchtest Du das? Die Bibel zeigt uns, woran man die Bösen und die Guten erkennt. Wir lesen:

Matthäus 7:16
An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen. Liest man etwa von Dornen eine Traube, oder von Disteln
Feigen? 

Wir haben immer wieder vom Fruchtbringen gelesen und heute geht der Herr Jesus wieder auf dieses
Thema ein. Der Herr erklärt, dass die falschen Propheten, dass die Schlechten und Unglücklichen an der
Frucht erkannt werden können. Der Herr Jesus sagt weiter:

Matthäus 7:17
Also bringt jeder gute Baum gute Früchte, aber der faule Baum bringt schlechte Früchte. 

Und jetzt möchte ich, dass wir einmal ganz ehrlich mit uns selbst sind. Ich möchte, dass Du erkennst, wie
schnell man auf einem falschen Weg landet. Wir dürfen uns nicht verstellen, wir dürfen uns nicht einfach nur
einen "Schafspelz" überziehen und dann denken, wir wären Schafe, da betrügen wir uns selbst und die
anderen. Aber wir wollen doch die Verlorenen retten und da müssen wir immer bei uns anfangen und uns
fragen, was wir in unserem Leben verändern können; und jetzt stelle ich Dir eine ganz einfache Frage: "Liebe
Eltern, habt ihr Euch schon jemals gefragt, warum Eure Kinder so sind, wie sie sind?"

Meine lieben Leser, wir machen unseren Kindern Vorwürfe, dass sie nicht unseren Vorstellungen
entsprechend leben und handeln, aber was ist die Voraussetzung für eine gute Frucht? Die Bibel sagt:
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Matthäus 7:18
Ein guter Baum kann nicht schlechte Früchte bringen, noch ein fauler Baum gute Früchte bringen. 

Ist da nicht zu sehen, was geändert werden muss? Du kannst stundenlang versuchen eine schlechte Frucht
so hinzupolieren, dass sie gut aussieht. Dies verändert aber doch nur das Aussehen und nicht die Frucht
selber. Die Frucht wird erst dann anders werden, wenn der Baum anders geworden ist. Ich weiß, so eine
Botschaft wollen viele nicht gerne hören, aber dann wirst Du Deine Kinder verlieren, verlieren an den Teufel,
wenn nicht ein besonders großes Wunder geschieht. Aber solche Wunder sind dann meist sehr schmerzhaft.

Etliche von Euch werden jetzt ihrem Ehepartner oder ihrer Ehepartnerin Vorwürfe machen und sagen: "Weil
du nicht so warst, wie du hättest sein sollen, deshalb sind unsere Kinder so geworden". Aber liebe Leser, das
ist nicht das, was die Bibel sagt, und mich ärgert, wenn es dem Teufel gelingt die Menschen so zu verführen.
Die Bibel sagt:

1.Korinther 7:14 
Denn der ungläubige Mann ist geheiligt durch das Weib, und das ungläubige Weib ist geheiligt durch den
Bruder; sonst wären ja eure Kinder unrein, nun aber sind sie heilig.

Weißt Du, wie leicht sich heilige Kinder führen und leiten lassen? Ein guter Baum wird gute Früchte haben,
denke einmal darüber nach. 

Dies sollte nur ein Beispiel sein. Wir alle sind irgendwie mit Menschen zusammen, wir können nur ein gutes
Zeugnis sein, wenn wir uns nicht verstellen, sondern den Menschen zeigen, dass unser Leben neu geworden
ist.

Möchtest Du ein gutes Beispiel für Deine Kinder, für Deine Frau, für Deinen Mann, für Deine Eltern, für Deine
Arbeitskollegen usw. sein? Dann verstell Dich nicht, sondern ändere Dein Leben und fall nicht auf diejenigen
herein, die die Menschen täuschen wollen.

Denke einmal darüber nach und komm morgen wieder!
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